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Postulat

Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie der motorisierte Individualverkehr rund um
das Stadion Letzigrund und das Freibad Letzigraben während Veranstaltungen und an
Badetagen mit grossen Besucherinnen- und Besucherzahlen reduziert werden kann.
Dazu soll ein Verkehrs- und Kommunikationskonzept ausgearbeitet werden, das zum Ziel
hat, die umliegenden Wohnquartiere vom Suchverkehr zu schützen und die
Besucherinnen und Besucher zur Anreise zu Fuss, mit dem Velo oder mit dem
öffentlichen Verkehr zu motivieren.

Begründung:
Im Sommer 2007 wurde das neue Stadion Letzigrund rechtzeitig für die Euro 2008
fertiggestellt und in Betrieb genommen. Seither wird der Letzigrund rege für
Grossveranstaltungen genutzt. Jedes Jahr finden darin das Leichtathletik Meeting
Weltklasse Zürich, Open-Air-Konzerte (2022 waren es vier, drei davon Doppelkonzerte)
sowie die Fussballspiele von FCZ, GC und weiteren Frauen- und Männerteams statt. Die
Anlässe führen jeweils zu einem hohen Verkehrsaufkommen mit Suchverkehr in den
angrenzenden Wohnquartieren, welches je nach Veranstaltung besser oder weniger gut
geregelt wird. Seit 13. Februar 2022 ist der öffentliche Verkehr bei Heimspielen von FCZ
und GC rund ums Stadion eingeschränkt (vgl. PO 2022/57 und SA 2022/59).

In unmittelbarer Nähe des Stadions befindet sich das Freibad Letzigraben. Es wurde
2006/2007 renoviert und erfreut sich seither einer wachsenden Beliebtheit bei Badegästen
von nah und fern. Jährlich werden je nach Witterung etwas mehr oder etwas weniger als
150’000 Eintritte gezählt. Obwohl das Freibad gut mit Tram und Bus erreichbar ist, reisen
zahlreiche Badegäste mit dem Auto an und suchen in den angrenzenden Wohnquartieren
nach offiziellen und inoffiziellen Parkplätzen.

Mit der Zunahme der Wohnbevölkerung, der - auch aufgrund der mit dem Klimawandel
steigenden Sommertemperaturen - wachsenden Beliebtheit des Freibads Letzigraben
und den vielen Veranstaltungen im Letzigrund wird das Verkehrsaufkommen rund um das
Stadion und das Freibad zunehmen. Es besteht deshalb dringender Handlungsbedarf. Die
Stadt soll ein Verkehrs- und Kommunikationskonzept erarbeiten, mit dem Ziel, den Auto-
Verkehr bei Veranstaltungen im Letzigrund und an schönen Sommertagen mit vielen
Badegästen im Freibad Letzigraben zu reduzieren, die Besucherinnen und Besucher zur
Anreise zu Fuss, mit dem Velo oder mit dem öffentlichen Verkehr zu motivieren und die
angrenzenden Wohnquartiere vor dem zunehmenden Verkehrsdruck und Suchverkehr zu
schützen. Das erarbeitete Verkehrs- und Kommunikationskonzept soll möglichst bald
umgesetzt werden.
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